
EINSIEDELN 

A) Setze ins Präteritum! (z. B. er reitet - er ritt)  
1. Der Diener empfiehlt sich sehr. 2. Der Neger nimmt 
ein Bad im Meer. 3. Du triffst den Freund nie. 4. Ihr 
sprecht undeutlich. 5. Frau Meier webt ihr Tuch selbst. 
6. Du hebst das Blatt auf. 7. Ihr gebt euch keine Mühe. 
8. Du trittst in den Garten. 9. Was geschieht auf dem 
Herrenberg? 

B) Ergänze! 
1. Das scheint mir ei…. gut…. Vorschlag zu sein. 2. Er 
kam ei….  Schritt näher. 3. Es verging ei…. ganz…. Monat, 
bis wir uns wieder sahen. 4. Ich erinnere mich gut jen…. 

fro….  Ereignis 5. Man kündigt säumig…. Mieter die 
Wohnung. 

C) Nenne das Gegenteil von: 
1. glatte Haare, 2. glänzende Augen, 3. ein 
bescheidener Mensch, 4. eine zahlreiche Familie, 5. 
eine gemeine Gesinnung, 6. ein klarer Himmel, 7. eine 
enge Kurve, 8. eine rostige Klinge, 9. steile Abhänge, 
10. ein scheuer Blick. 

D) Vervollständige die folgenden Sätze mit vier 
treffenden Verben! 

1. Die Sonne …. 2. Das Feuer …. 3. Der Kranke …. 4. Der 
Wind …. 5. Der Arzt…. 

 

 

 

 

 

 

 

E) Sage, zu welcher Wortart die fettgedruckten 
Wörter gehören! 

Letzthin  
wanderten  ……………………………………. 
wir  ……………………………………. 
fröhlich  ……………………………………. 
auf  
die  ……………………………………. 
Holzegg. ……………………………………. 

F) In welchen Zeitformen stehen die 
Sätze/Satzteile? 

1. Die Sommerferien werden wir im Wallis verbringen. 
2. Im letzten Winter habe ich viele Bücher gelesen. 3. 
Nachdem ich den Aufsatz eingeschrieben hatte, spielte 
ich noch bis zum Zunachten. 

G) Setze in die gewünschte Form! 
1. Du lachst den ganzen Tag (3, P. MZ, Präteritum). 2. 
Er Ist in der Schule fleissig (2. P.MZ, Präsens). 

H) Setze die Befehlsform in der Einzahl! (Beispiel: 
ein Buch kaufen - Kauf ein Buch!) 

1. das Brot brechen, 2. den Baff werfen, 3. mit dem 
Freunde ausgehen, 4. die Feder zur Hand nehmen, 
 


